Die Potsdamer Konferenz
Jegor Beresin 
Die Potsdamer Konferenz hat eine ganz große Rolle für die Geschichte der Welt gespielt. Die Entscheidungen, die die „Großen Drei“ trafen, waren für alle Menschen in der Welt wichtig. Nach 75 Jahren können wir verstehen, dass diese Entscheidungen unser Leben bis jetzt beeinflussen. Meiner Meinung nach, soll man sich unbedingt heute daran erinnern, wenn man vom Sieg im Zweiten Weltkrieg redet.
Wenn man über diese Konferenz spricht, soll man wissen, dass es da keine Journalisten gab. Insgesamt gab es zirka 180 Korrespondenten aus verschiedenen Ländern. Winston Churchill war aber gegen sie. Seiner Meinung nach, sollte die Konferenz geheim sein. Stalin und Truman waren damit einverstanden. Für die Journalisten gab es nur ein paar Minuten am Anfang jedes Tages, um Fotos zu machen, aber nicht mehr. Deswegen ist alles, was wir über die Konferenz wissen, die Arbeit von Historikern. Auch einige Materialien wurden später im August 1945 veröffentlicht. Deswegen soll man über die späteren Materialien reden. In den damaligen Zeiten gab es einfach gar keine.

Also worüber haben die „Großen Drei“ gesprochen? Natürlich war das weitere Schicksal Deutschlands die wichtigste Frage. Aber am Anfang sollte man verstehen, welche Länder zu Deutschland im Jahre 1945 gehörten. [image: image1.jpg]



„(Churchill) -Ich möchte nur eine Frage stellen. Ich bemerke, ich sage das Wort „Deutschland“. Was ist jetzt Deutschland? Können wir es auch so verstehen, wie es vor dem Krieg war?
{…}
(Truman) -Ja, aber wir sollten eine “Definition” für Deutschland finden. Deutschland im Jahre 1886 oder 1937 ist nicht das gleiche Deutschland wie jetzt, im Jahre 1945.
(Stalin) - Es änderte sich wegen des Krieges. So muss man das jetzt akzeptieren.“ – aus: Konferenzmaterialien, Gespräch der „Großen Drei“.

Auch gab es ein Problem mit Polen. Man musste besprechen, ob ein Teil Deutschlands ab Jahre 1945 zu Polen gehören sollte oder nicht. Die Länder im Osten hatte Deutschland angegriffen. Diese Länder waren aber für Deutschland wichtig, weil man Felder brauchte, um den Menschen ausreichend Nahrungsmittel zu geben.
Dieses Land war aber auch für die Energieindustrie wichtig. Da gab es die Kohle. Großbritannien brauchte Kohle, so war es auch mit der Sowjetunion, weil es nach dem Krieg ganz wenig Bergarbeiter und Vorräte gab.[image: image2.jpg]



Es gab noch mehrere Fragen, die man beachten musste. Diese 3 Wochen waren ganz wichtig für die ganze Welt. Am 16. Juli war in Amerika die Erprobung der Atombombe geschehen. Bald nach der Konferenz verstand man, dass wegen der Atomwaffe ein neuer Krieg anfangen könnte. Alle waren erschreckt, und wollten den Dritten Weltkrieg nicht beginnen. Nur ein Jahr später fing der Kalte Krieg an. Er dauerte bis zum Jahre 1990. Aber wichtig ist, dass dieser Krieg wegen der Potsdamer Konferenz anfing.
Nach der Konferenz haben sich mehrere Dinge geändert. Die Sowjetunion existiert nicht mehr, man spricht heute über die Abrüstung. Diese Fragen soll man noch beachten, aber man soll mit der Geschichte anfangen. 
[image: image3.jpg]



